
Muttertags-Fahrt 2018 :  
Wörlitz mit Parkführung und Schlossbesichtigung 



Nach dem 
Frühstück 
ging es 
Richtung 
Park … 



Erst mal ein Gruppenfoto vor dem 
Schloss. 



… dann ging die 3stündige 
Parkführung los. 



Es gab viele schöne Gebäude und 
noch mehr „Sichtachsen“. 
Gefühlt 100 Sichtachsen und eventl. 
haben wir noch „1“  übersehen. 



Das Borkenhaus. 



Schön zuhören, es 
gibt wieder eine 
„Sichtachse“. 



Nein, in Kromlau waren wir nicht. Die Brücke gibt es in Wörlitz. 



Mit Führung entdeckte man 
auch einige versteckte Gänge. 





Nur 
schnell 
drüber 

und 
schön 

einzeln. 



Ein wunder-
schöner 
Park, 
insbesondere 
im Frühling, 
wo alles 
blüht. 





Nach 3 Stunden Parkführung mussten 
wir uns erst mal stärken. 



Wir haben alle 
gut gegessen 
und nun war die 
Gondelfahrt 
dran. 
Alle in einer 
Gondel. Wir 
hatten aber 
einen starken 
Gondeljere. 







Abendessen in einer gemütlichen Gaststätte 
mit leckerem Essen. 



Am Sonntag war die Schlossbesichtigung dran.  
Wir hatten ein guten Führer, es war interessant. 



So viel Leute 
an der 
Wand.  
Ob man auch 
Bekannte 
sieht? 



Oh, ja! 
Ein Bekannter war dabei. 
…….. 



Toilette to go ! 
Die ging auch 
auf Reisen des 
Fürsten mit. 

Der Aufzug, mit dem wurde 
das Essen aus dem Keller 
nach oben befördert wurde 
und abwärts ging „alles“. 
Auch das Töpfchen. Natürlich 
nicht zusammen. 
Tolle Vorstellungen. Ist zum 
Glück heute anders. 



Die Palmen-Etage. 



Oben auf dem Schloss, gab es eine tolle Aussicht. 
Wir sahen wieder viele „Sichtachsen“. 



So, zum Schluss noch Eis, bevor die Heimfahrt angetreten 
wurde. Es war ein schönes Wochenende in einem 
wunderschönen Park bei tollem Wetter.  


